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Fagott/ ino: 1.St.: E-a /  2./3. St.:  E-f  
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Fagott: 1.St.:C-d1 /  2.St.: C-a /  3.St.:  C-a; G-Dur, F-Dur 
Fagottino: 1.St.:  C-a /  2.St.: C-a /  3.St.:  C-a; B-Dur  
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1.St.:  B-f1 /  2.St.:  A-e1 /  3.St.:  F-d1 /  4.St.:C-a; B-Dur, G-Dur  
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1.St.:  F-f1 /  2.St.: KontraB-d1 /  3.St.:  KontraB-es1 /  4.St.: KontraB-c1; 
fast alle Vorzeichen 
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1.St.:  G-a1 /  2.St.: H-a1 /  3.St.: A-g1 /  4. St.:  KontraB-g1 /  5. St.:  
Kontrafagott;  alle Vorzeichen, Tenorschlüssel  
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1.St.:  C-e2 /  2.St.:  C-e2 /  3.St.:  C-des2 /  4. St.:  KontraB-b1; alle 
Vorzeichen, Tenorschlüssel  
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1.St.:  A-c2 /  2.St.:  G-a1 /  3.St.:  D-a1 /  4.St.: KontraH-a1; alle 
Vorzeichen, Tenorschlüssel  
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I rene de Marco, Reutlingen 
Monika Schumacher, Z� lpich 
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Hans-Jörg Alber, Stuttgart  Stefan Barthel, Stuttgart  
Ulrike Dinslage, Berlin     Guido Engelhardt, Reutlingen 
Julia Erbe, T� bingen  Heide Gottschalk, Köln 
Andreas Groll, Karlsruhe Oliver Hasenzahl, Stuttgart 
Ulrich Hermann, Stuttgart  Jörg Klamroth, Saarbr� cken 
Ruth Krabbe, Köln  Ruth Metzner, Köln 
Georgi Pavlov, Greiz  Prof. Tobias Pelkner, Detmold 
Detlef Reikow, Ludwigsburg Sonia Schreiber, Bochum 
Prof. Alfred Rinderspacher, Kaiserslautern 
Sonja Sengpiel, N� rnberg Christiane Suppus, Aachen 
Anne Weber-Kr� ger, Köln Annette Winker, Freiburg 
Helga Warner-Buhlmann, Bremen 

 
 

 

Liebe Fagottistin, lieber Fagottist, 

vom 4. bis 5. Juni 2011 findet der 11. Fagottensemble-Workshop statt, diesmal 

in T� bingen.  

Sieben verschiedene Leistungsstufen erm� glichen es allen, egal welchen 

Niveaus, mitzuwirken. Die Einteilung in eine bestimmte Leistungsgruppe sollte 

der Fachlehrer vornehmen, ebenso die Einteilung in eine Stimme. Da wir alle 

Stimmen bei den Verlagen in entsprechender St� ckzahl kaufen m� ssen, bitten 

wir um definitive Einteilung in eine Stimme. Die Literaturliste mit Angaben zum 

Tonumfang findet sich auf der nächsten Seite.  

Der Workshop beginnt morgens um 10:00 Uhr in den Räumlichkeiten der 

Musikschule T� bingen, Frischlinstraße 4. Gemeinsames Mittag- und Abendessen 

und viele verschiedene Abendveranstaltungen umrahmen die Probenphasen 

während des ganzen Tages. Monika und Gerhard Richling bieten kostenfreie 

Kleinreparaturen an. Fagottzubeh� r findet man bei der Firma Rieger. 

Fagottrohre hält Nicolas M� ller von „Windeler Fagottrohre“ bereit. Noten gibt es 

bei Herrn Braach im „Notenmobil“ und bei Accolade. Die Firmen M� nnig-Adler, 

Moosmann, P� chner und Wolf stellen ihre Instrumente aus. Am Sonntag findet 

das Abschlusskonzert um 11.00 Uhr in der Waldorfschule, Rotdornweg 30 statt.  

Um richtig planen zu k� nnen, ben� tigen wir nun Deine/ Ihre verbindliche 

Anmeldung. Noten werden Anfang Mai an den Fachlehrer oder direkt an 

Dich/Sie gesandt. Diese sollten gut vorbereitet werden. 

Die Dozenten und das Organisationsteam arbeiten ehrenamtlich! Die Geb� hren 

f� r den Workshop f� r Samstag und Sonntag inklusive Essen und Getränken 

belaufen sich auf  

9:

;=<

> f� r Vereinsmitglieder, 

9?

;
<

> f� r Nichtmitglieder.  

Nach M� glichkeit werden alle Weitgereisten in Gastfamilien untergebracht, 

Hotelzimmer k� nnen vorbestellt werden. 

Der Aufenthalt außerhalb des Elternhauses beinhaltet trotz aller Sorgfältigkeit 

immer ein geringes Risiko. F� r dennoch auftretende Unfälle oder Schäden (z.B. 

am Instrument) kann keine Haftung � bernommen werden. Es empfiehlt sich 

eine Instrumentenversicherung und evtl. Reiseversicherung. Wir bitten daher 

um Verständnis, dass wir diesen Haftungsausschluss von allen Teilnehmern 

bestätigen lassen m� ssen. Bei Absage innerhalb der letzten zwei Wochen vor 

Kursbeginn kann keine R� ckerstattung mehr erfolgen. 

Anmeldeschluss ist der 31. März 2011. Anmeldungen an  

Monika Schumacher, I rene de Marco oder die Geschäftsstelle des FAGOTT e.V.  

Fax: 02425/903699,   e-Mail:  info@fagotte.eu 

Ihr/Euer FAGOTT e.V. 

Weitere Infos unter @ @ @
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